
Thalheim - die Geschichte 
der Feuerwehren

Der Chronikbeitrag beschäftigt sich die-
ses Mal mit den freiwilligen Feuerweh-
ren in Thalheim und ihrer Geschichte 
sowie den bedeutendsten Einsätzen.

Neue Turnhalle für die 
Volksschule

Das Ergebnis des Architekturwettbe-
werbs steht fest. Ein Siegerprojekt 
wurde gefunden und es geht nun in die 
nächste Planungsphase.

Thalheimer Mobiliätsfest 
am 16.9.23

Auch heuer gibt es wieder das Mobili-
tätsfest am Marktplatz. Heuer erstmals 
von 14 bis 18 Uhr. Mit Karussell, Radco-
dierstation, FAIRTRADE Kaffeekränz-
chen und vielem mehr.

Leben in unserer Gemeinde

—
thalheim.at
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Sehr geehrte 
Thalheimerinnen 
und Thalheimer!

„Langjährige 
Planungen tragen 
Früchte“

Ich hoffe, Sie alle haben den Sommer 
gut verbracht und sind erholt und 
gesund aus dem Urlaub zurück. Der 
Sommer ist für viele die Zeit, sich auf 
Neues vorzubereiten – dies ist auch 
in der Marktgemeinde nicht anders. 
Hier sind die Vorbereitungen für das 
nächste große Projekt wieder einen 
Schritt weiter. 

Thalheim wächst kontinuierlich. 
Außerdem sind wir in der glücklichen 
Lage, Heimat vieler sehr aktiver Ver-
eine zu sein. Die Turnhalle der Volks-
schule, die auch vom Hort, Turnverei-
nen und für Veranstaltungen genutzt 
wird, ist für diese Anforderungen 
mittlerweile zu klein. Daher war es 
ein langgehegter Wunsch eine 2. 
Turnhalle zu errichten. Dieses Projekt 
geht nun in die nächste Phase.
Nach intensiver Vorarbeit unter der 
Projektbegleitung von Arch. Dipl.-Ing. 

Heinz Plöderl haben insgesamt 13 
Architektinnen und Architekten ihre 
Projekte im Rahmen eines einstufigen 
Architekturwettbewerbs eingereicht, 
die von einem 6-köpfigen Preisgericht 
und einem Beratergremium aus dem 
Gemeinderat beurteilt wurden. 
Als bestes Projekt wurde der Entwurf 
von Arch. DI. Christoph Pirklbauer 
in Arbeitsgemeinschaft mit Arch. DI. 
Wolfgang Wimmesberger-Stainer 
bewertet und als „Siegerprojekt“ für 
die Umsetzung vorgeschlagen. Die 
Fertigstellung der Erweiterung ist für 
2025 geplant.
Mit der neuen Turnhalle soll nicht 
nur den Vereinen mehr Raum zur 
Verfügung stehen, sondern auch die 
künftigen Anforderungen der stetig 
wachsenden Marktgemeinde berück-
sichtigt werden. Erweiterungen sind 
auch in Hort und Volksschule ange-
dacht und sollen in der weiteren Pla-
nung bereits berücksichtigt werden. 
Ziel ist eine zeitgemäße, nachhaltige 
Architektur, die die Bedürfnisse der 
Nutzerinnen und Nutzer in den 

Vordergrund stellt. 
Im Lauf des Septembers werden die 
künftigen Nutzerinnen und Nutzer 
über die endgültigen Planungen 
informiert und das Projekt im Detail 
vorgestellt.

Die Vereine und ihre ehrenamtlichen 
Mitglieder waren auch heuer im 
Sommer wieder bei unserer Feri-
enspaß-Aktion stark vertreten – ganz 
nach dem Motto Spiel, Sport und 
Spaß. Dass die Kurse oft sehr rasch 
ausgebucht sind, spricht hier für sich. 
Unser Highlight mit über 50 Kindern 
war auch dieses Jahr wieder der Blau-
lichttag, bei dem sich Polizei, Rettung 
und Feuerwehr präsentierten und 
den Kindern und auch den Eltern ei-
nen Einblick in ihre Arbeit gaben. Vie-
len Dank an dieser Stelle nochmals an 
alle Mitwirkenden beim Ferienspaß – 
die Begeisterung der Kinder und das 

Die Ferienspaß-Aktion 
war wieder ein voller 
ErfolgDie Turnhallenerweite-

rung ist in der nächsten 
Phase
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positive Feedback sind auch für uns 
ein Ansporn für das nächste Jahr. Ein 
paar Eindrücke zum Ferien-
spaß finden Sie auf der WIR!-Seite.

Mit dem Herbst stehen auch wie-
der einige Veranstaltungen auf dem 
Programm. Das Mobilitätsfest am 16. 
September bietet Informationen und 
Praktisches zum Thema alternative 
Mobilität im Rahmen der europä-
ischen Mobilitätswoche. Von der 

Fahrradcodierung über einen Bike-
service bis hin zu Infos zu Cargobikes, 
unser e-Carsharing-System TIM bis 
zur Straßenmalaktion für die Kinder 
ist für alle etwas dabei.

Speziell für unsere Seniorinnen und 
Senioren findet am 13. Oktober der 
alljährliche Seniorentag statt. Ich 
freue mich darauf, viele Besucherin-
nen und Besucher im Museum Anger-
lehner begrüßen zu dürfen. 

Abschließend wünsche ich allen Kin-
dern einen erfolgreichen und siche-
ren Schulstart. Und auch eine Bitte 

an die Autofahrerinnen und -fahrer: 
passen Sie gerade jetzt zum Schulan-
fang wieder besonders auf die Kinder 
auf, die am Schulweg unterwegs sind. 
Damit alle sicher und unversehrt ins 
neue Schuljahr starten können. 
Ich wünsche Ihnen einen erfolgrei-
chen Herbst und genießen Sie die 
schönen Tage.

Ihr Bürgermeister

Andreas Stockinger

Machen Sie mit bei den 
Herbst-Veranstaltun-
gen in Thalheim

 ©  Marktgemeinde Thalheim

oben: Bgm. Andreas Stockinger, Arch. DI. Wolfgang 
Wimmesberger-Stainer, Arch. DI. Christoph Pirklbauer, 
Amtsleiter Mag. (FH) Fritz JONAS, Arch. Dipl.-Ing. Heinz 
Plöderl
unten: Modellsansicht ©  Chrispi Architektur ZT
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„Thalheim auf der 
Überholspur, als 
wichtigster Faktor 
bleibt die Gemein-
schaftsleistung“

Liebe Thalheimerinnen und 
Thalheimer!

Endlich wieder die Leichtigkeit des 
Seins spüren. Sommer, Sonne, Leben, 
das ist, was sich viele gewünscht ha-
ben und was das Lebensgefühl in den 
letzten Wochen bestimmt hat. 
Auch in der Gemeindearbeit können 
wir optimistisch nach vorne schauen. 
Wo andere erst einmal durchatmen, 
machen wir die nächsten Schritte. Ich 
kann berichten, dass nunmehr auch 
die zweite Turnhalle ganz konkrete 
Formen annimmt. Der Jurywettbe-
werb am 12. Juli hat ein einstimmiges 
Ergebnis der Jury gebracht, was uns 
alle positiv stimmen sollte. Das Sie-
gerprojekt aus 13 Wettbewerbsteil-
nehmern wird nun verfeinert und ich 
bin optimistisch, dass auch der Ge-
meinderat am 28. September sich mit 
breiter Mehrheit für dieses Projekt 
und die nächsten Umsetzungsschritte 
entscheiden wird. Damit ist ein mir 
sehr wichtiges Vorhaben auf einem 
guten Weg. 

Ein Blick auf die vergangenen Mona-
te zeigt: Bilanz kann in einer Zeit, in 
der alles sich schnell ändert, immer 
nur eine Zwischenbilanz sein. Eines 
ist aber klar, uns in Thalheim ist viel 
gelungen. In den letzten Jahren, wo 
doch auch wirklich schwierige Monate 
dabei waren. Das Amtsgebäude, der 

Marktplatz, der Spielplatz an der 
Traun und letztlich nicht zu verges-
sen, der Pfarrhof mit der Ausseg-
nungshalle machen sichtbar, was 
möglich ist, wenn gut zusammengear-
beitet wird. Das ist ein gutes Funda-
ment, auf dem wir weiter aufbauen 
können. Es darf keinen Stillstand ge-
ben und die Vorhaben gehen uns auch 
nicht aus. So wird neben der zweiten 
Turnhalle auch an der Erneuerung der 
Überdachung Asphaltstockbahnen 
gearbeitet, eine Photovoltaikanlage 
auf der Tennishalle soll kommen und, 
ein Herzensprojekt des Bürgermeis-
ters, die Planung für Sitzstufen an der 
Traun in der Höhe des Spielplatzes ist 
fertiggestellt. 

Wenn man in der Gemeinde mitar-
beitet, dann weiß man aber, dass die 
freiwillige Arbeit der Bürgerinnen 
und Bürger nicht nur ein Baustein un-
serer Gesellschaft sind, sondern es ist 
die Säule unseres Zusammenlebens. 
Ob bei den Sportvereinen ASKÖ, UNI-
ON, DSG, im Kulturbereich, bei der 
Trachtenkapelle oder der Goldhau-
bengruppe, in der Pfarre, beim Roten 
Kreuz oder unseren Feuerwehren, Am 
Thalbach und Thalheim sowie bei un-
serem Verein Thalheim ist mobil oder 
den Seniorenvereinen, Seniorenbund 
und Pensionistenverband und in wei-
teren Lebensbereichen, wie Jung
schar, Pfarrjugend oder Landjugend, 

werden Leistungen nicht wegen einer 
Gegenleistung erbracht. In unserer 
Gemeinde packen alle gemeinsam an. 
Ständig schaffen Thalheimerinnen 
und Thalheimer auf Grundlage ihrer 
Werte neue Werte. Das ist „wertvoll“. 
Ich bin froh, dass das viele auch im 
Gemeinderat erkennen. 

Mit Zusammenhalt, Vertrauen und 
Engagement wird das Leben für Thal-
heimerinnen und Thalheimer besser 
gemacht. Dass da auch die Gemeinde 
mithilft, ist selbstverständlich – uns 
ist aber bewusst, dass das nur ein An-
stoß sein kann. Es geht um die Men-
schen, die sich für die Gemeinschaft 
einsetzen und die müssen wir auch in 
der Zukunft gewinnen. Da darf uns 
die Kraft nicht ausgehen und da hoffe 
ich, dass weiterhin alle zusammen-
helfen. Gemeinschaft gelingt auch in 
Zukunft nur durch Gemeinschaftsleis-
tung. 

Ich wünsche Ihnen allen einen guten 
Start in den Herbst und den Schüle-
rinnen und Schülern einen erfolgrei-
chen Schulstart. 

Ihr
Klaus Mitterhauser
Vizebürgermeister



5

thalheim.at Bericht Vizebürgermeister: NRAbg. Ralph Schallmeiner

„Ein anderes 
Bild“

Liebe Thalheimer:innen,

wie war ihr Sommer? Hatten Sie Zeit 
sich zu entspannen? Ich hoffe, dass 
sie die letzten Wochen gut verbracht 
haben. Diese waren für viele im Land 
fordernd, und dies nicht nur wenn 
man an die katastrophalen Folgen 
der jüngsten Unwetter in Kärnten 
und der Steiermark denkt. Auch wir in 
Thalheim spüren die Extremwettere-
reignisse als Folge des Klimawandels. 
Es ist höchste Zeit, gezielte und nach-
haltige Maßnahmen zu setzen.

Beim Starkregenereignis im Juni wur-
de die Tennishalle trotz des raschen 
und beherzten Eingreifens unserer 
Feuerwehr und Freiwilliger in Mitlei-
denschaft gezogen. Unter anderem, 
weil das Wasser auf dem vollständig 
versiegelten Parkplatz nicht ver-
sickern konnte. Ein Grund, diesen 
endlich aufzubrechen und den As-
phalt durch Rasenziegel zu ersetzen. 
Damit wird nicht nur die Versickerung 
von Oberflächenwässer gefördert, 
sondern auch die lokale Erhitzung 
vermindert. Eine Maßnahme, die es 
auch auf privaten Flächen braucht, 
die aber im Nachhinein durch die Ge-
meinde nicht vorgeschrieben werden 
kann. Für die bereits versiegelten 
Flächen müssen wir daher die Eigen-
tümer:innen davon überzeugen. Für 
die Entsiegelung solcher Flächen gibt 

es zudem gute Förderungen des Lan-
des OÖ, was beim Überzeugen hilft. 
Für die Zukunft aber, werden wir als 
Gemeinde bei Baubewilligungen hier 
drauf achten müssen, und die Boden-
versiegelung endlich mittels Auflagen 
vermindern. Bei unseren eigenen 
Vorhaben – z.B. die zweite Turnhalle 
– werden wir Vorbild sein: sparsamer 
Umgang mit Boden, Nachhaltigkeit 
bei den verwendeten Materialien, 
Fassaden- und Dachbegrünung oder 
der Nutzung für PV-Anlagen werden 
im Fokus stehen. 

Ein anderes zentrales Thema für die 
kommenden Monate ist der Verkehr. 
Sowohl was die Sicherheit als auch 
was die Lebensqualität der Anwoh-
ner:innen anbelangt, braucht es 
Maßnahmen. Entlang der Rodlberger 
Straße leben ca. 1/3 der Thalhei-
mer:innen. Jede Verkehrsbelastung 
auf dieser Durchzugsstrasse bedeutet 
eine direkte Auswirkung auf diese ca. 
1.700 Menschen. Dazu liegen entlang 
der Straße der Kindergarten, die 
Schule und der Hort, der Schutz und 
die Sicherheit unserer Kinder haben 
hier höchste Priorität. Auch wenn sich 
die Verantwortlichen der Landesver-
waltung wehren, als Gemeinde tragen 
wir gemeinsam Verantwortung.

Zum Abschluss noch etwas ganz 
Anderes: Aus dem Amtsblatt lächeln 

mich beim Durchblättern immer ganz 
viele Politiker:innen an. Fast habe ich 
das Gefühl, dass wir Funktionär:innen 
im Mittelpunkt der Berichterstattung 
stehen. Dabei sollten es Thalheim und 
die Menschen in unserer Gemeinde 
sein. Deshalb zeige ich Ihnen lieber 
ein Lieblingsplatzerl in unserer Ge-
meinde statt einem Foto von mir. 

Die Stelle in Edtholz kann super 
erwandert werden, am besten mit der 
Wegekarte der Gemeinde, die von der 
Agenda-Gruppe „Geht doch“ erstellt 
wurde. In diesem Sinne, möchte ich 
Ihnen einen schönen Herbst und 
schöne Wandererlebnisse in Thalheim 
wünschen,

Ihr 
Ralph Schallmeiner
Vizebürgermeister
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Liebe Thalheimerinnen und 
Thalheimer!

Die lang ersehnten Sommerferien 
sind fast schon wieder vorbei! 
Ich hoffe Sie konnten die Zeit mit 
ihren Liebsten genießen und mal so 
richtig durchatmen und Kraft tanken. 

Per Definition befasst sich die 
Raumordnung mit der räumlichen 
Entwicklung des Landes, zur Gewähr-

leistung der dauerhaften Nutzung 
des Lebensraumes. Dabei geht es 
aber keinesfalls nur um die viel 
zitierte Bodenversiegelung, mit der 
wir in Thalheim ohnehin sehr bedacht 
umgehen. Neben wirtschaftlichen As-
pekten zählt bei der Ortsentwicklung 
für uns vor allem folgendes: Verant-
wortungsvoll mit unseren Ressourcen 
umzugehen und Plätze zu schaffen an 
denen man sich einfach wohl fühlt.
Speziell in den Sommermonaten ist 
es immer schön zu sehen, dass wir in 
Thalheim viele schöne Plätze geschaf-
fen haben um die Freizeit zu genie-
ßen. Sei es beim Sporteln auf dem 
Reinberg, beim Wasserspielplatz mit 
der Familie oder beim chillen an der 
Traun mit den Freunden. Wir haben 
unsere Hausaufgaben in den letzten 

Jahren sehr gut gemeistert, und daher 
ist es uns möglich in diesem Bereich 
auch weiterhin viel zu machen. Die 
Errichtung dieser Plätze ist das Eine, 
die Pflege das Andere. Ein großer 
Dank gebührt dabei den Mitarbeitern 
des Bauhofs, die unermüdlich an der 
Pflege und am Erhalt unseres schönen 
Ortsbilds arbeiten. 
 
 

Ihr Christian Haagen
Obmann des Ausschusses für Örtliche
Raumplanung, Ortsentwicklung und
Wirtschaft

GR Christian Haagen MBA
Obmann des Ausschusses für örtliche Raum-
planung, Ortsentwicklung und Wirtschaft

Liebe Thalheimerinnen und 
Thalheimer!

Seit 2003 wohne ich mit meiner Frau 
und unseren zwei Mädchen in der
„familienfreundlichen-Gemeinde“ 
Thalheim.
Politisch bin ich in Thalheim seit 2016 
aktiv und dies sehr gerne, da es mir 
die Möglichkeit gibt, mitzugestal-
ten und somit im positiven Sinne zu 

verändern. Da mir die Familienpolitik 
ein wichtiges Anliegen ist, freut es 
mich sehr, dass ich die Nachfolge als 
Obmann für den Ausschuss nach 12 
Jahren von GRin Claudia Mayer über-
nehmen darf! 
Ich bin mir der Verantwortung 
bewusst und gemeinsam mit den 
Ausschussmitgliedern werde ich die 
Anliegen und Themen unserer Ge-
meindebürger im Ausschuss beraten 
und im Interesse der Thalheimer 
Bürger handeln.
Gute Nachricht zum Schulbeginn: die 
5. Hortgruppe inkl. Mittagsbetreu-
ung wurde genehmigt. Im Zuge des 
Neubaus der Turnhalle werden auch 
die zusätzlichen Räumlichkeiten dafür 
geschaffen. 
Zum Beginn des Schulstartes weise 

ich drauf hin, dass für die Schulan-
fänger eine Schulstarthilfe bei der 
Marktgemeinde beantragt werden 
kann.
Mein persönliches Anliegen ist es 
auch, den Wissensbus, die rollende 
Bibliothek der Stadt Wels, nach Thal-
heim zu bringen. Neben dem klassi-
schen Buch können hier die Nutzer 
aus vielen verschiedenen Medien 
auswählen und schmökern.
Ich wünsche allen einen schönen 
Start in das neue Kindergarten- und 
Schuljahr.

Herzlich,
Ihr Stefan Guldan
Obmann des Ausschusses für Bildung, 
Familie, Schule, Kindergarten, Hort 
und Spielplätze

GR Stefan Guldan 
Obmann des Ausschusses für Bildung, Familie, 
Schule, Kindergarten, Hort und Spielplätze



7

thalheim.at Amtliches

Sprechtage und Termine

Bürgermeister ANDREAS STOCKINGER (ÖVP) 
Termine nach telefonischer Vereinbarung:
Tel.: 07242 / 470 74 14

Vizebürgermeister Ing. KLAUS MITTERHAUSER 
(ÖVP) 
Obmann des Ausschusses für 
Gesundheit, Senioren, Sport
Termine nach Vereinbarung:
E-Mail: klaus.mitterhauser@ooe.gv.at
Tel.: 0664 / 600 721 5083

MIETRECHTSBERATUNG
Einmal im Monat (jeden 2. Dienstag) - kostenlose 
Beratung  von 15:00 bis 19:00 Uhr 
JuristInnen der Mietervereinigung stehen für wohnrechtliche Fragen (Mietrecht, Wohnungseigentum im Verhält-
nis zur Hausverwaltung) zur Verfügung. Termine nach Vereinbarung: Tel.: 07242 / 470 74 10 (Vormittags) 
Termine 2023:  12. September  •  10. Oktober  •  07. November  •  12. Dezember

Vizebürgermeister NRAbg. RALPH SCHALLMEINER
(GRÜNE)
Termine nach telefonischer Vereinbarung
Tel.: 0660/7361731
E-Mail: ralph.schallmeiner@gruene.at

GVM JULIA BREITWIESER (SPÖ)  
Obfrau des Ausschusses für Wohnen, Frauen, Soziales 
und Integration
Jeden 1. Montag im Monat, von 16:00 bis 18:00 Uhr 
Termine nach Vereinbarung:   
Tel.: 07242 / 470 74 10 (Vormittags) 

REDAKTIONSSCHLÜSSE 2023 AMTSBLATT THALHEIM:
Montag 20. November 2023 bis 12:00 Uhr
Bitte Termine unbedingt einhalten. Berichte, die später eingehen, können nicht mehr berücksichtigt werden.
Info: 07242 470 74 16 | presse@thalheim.at

Der Gehörlosenverband Oö. möchte dringend darauf 
aufmerksam machen, dass gehörlose Menschen, die legal 
in unserem Namen sammeln, niemals auf Parkplätzen etc. 
sammeln, sondern laut Gesetz nur von Haus zu Haus gehen 
und um Spenden bitten dürfen. Sie sind stets mit einem 
Sammlungsausweis, einer Legitimation, einer durchnum-
merierten Sammelliste und einer Kopie des Bescheides 
der oö. Landesregierung ausgestattet. Außerdem sind 
wir verpflichtet, vorab alle oö. Gemeinden über unseren 
Sammlungszeitraum zu informieren und wir veröffentli-
chen auf unserer Homepage www.gehoerlos-ooe.at Infor-
mationen zur laufenden Sammlung sowie Fotos unserer 
Sammler:innen, damit Spender:innen prüfen können, ob 
die sammelnde Person vor ihrer Haustüre wirklich für den 
Gehörlosenverband Oö. sammelt.  

ACHTUNG: 
Spendenbetrug

Wenn jemand auf Parkplätzen etc. um eine Spende gebe-
ten wird, handelt es sich höchstwahrscheinlich um Betrug. 
Bitte umgehend die Polizei informieren und angeben, wo 
sich die sammelnde Person derzeit aufhält. Bitte nicht 
selbst einschreiten! Bitte diese Information im teilen - je 
mehr Personen wissen, dass es sich hier um Betrug han-
delt, desto weniger fallen darauf herein.

 © Niek Verlaan / pixabay.com



Aktuelles Ausgabe 06 / 2023

8

Aufgrund der auf der Amtstafel des Bundesministeriums für Inneres sowie im Internet veröffentlichten stattgebenden 
Entscheidungen des Bundesministers für Inneres betreffend die oben angeführten Volksbegehren wird verlautbart:
Die Stimmberechtigten können innerhalb des vom Bundesminister für Inneres gemäß § 6 Abs. 2 des Volksbegehren-
gesetzes 2018 – VoBeG festgesetzten Eintragungszeitraums, in jeder Gemeinde in den jeweiligen Text samt Begründung 
der Volksbegehren Einsicht nehmen und ihre Zustimmung zu einem oder zu mehreren Volksbegehren durch einmalige 
eigenhändige Eintragung ihrer Unterschrift auf einem von der Gemeinde zur Verfügung gestellten Eintragungsformu-
lar erklären. Die Eintragung muss nicht auf einer Gemeinde erfolgen, sondern kann auch online getätigt werden (www.
bmi.gv.at/volksbegehren).
Stimmberechtigt ist, wer am letzten Tag des Eintragungszeitraums das Wahlrecht zum Nationalrat besitzt (österreichi-
sche Staatsbürgerschaft, Vollendung des 16. Lebensjahres, kein Ausschluss vom Wahlrecht) und zum Stichtag 
28. März 2022 in der Wählerevidenz einer Gemeinde eingetragen ist.

Bitte beachten: 
Personen, die bereits eine Unterstützungserklärung für ein Volksbegehren abgegeben haben, können für dieses Volks-
begehren keine Eintragung mehr vornehmen, da eine getätigte Unterstützungserklärung bereits als gültige Eintragung 
zählt.

Verlautbarung 
über das Eintragungsverfahren 
für die Volksbegehren mit der Kurzbezeichnung

von Montag, 6. November 2023 bis 
(einschließlich) Montag, 13. November 2023

Stichtag: 2. Oktober 2023
• Gerechtigkeit den Pflegekräften
• COVID-Strafen-Rückzahlungsvolksbegehren

Im Marktgemeindeamt, Abt. Bürgerservice, Gemeindeplatz 1, 4600 Thalheim können Eintragungen während des o.a. 
Eintragungszeitraums an den nachstehend angeführten Wochentagen und zu den folgenden Zeiten vorgenommen 
werden:

Montag, von  07:30 bis 16:00 Uhr
Dienstag, von  07:30 bis 20:00 Uhr
Mittwoch, von  07:30 bis 16:00 Uhr
Donnerstag, von  07:30 bis 16:00 Uhr
Freitag, von  07:30 bis 16:00 Uhr
Samstag, geschlossen
Sonntag, geschlossen

Online können Sie eine Eintragung bis zum letzten Tag des jeweiligen Eintragungszeitraumes, 20.00 Uhr, durchführen.
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Durch seine Tätigkeit im Gemeinderat von 1979 bis 2015 in den verschiedensten 
Ausschüssen war Ludwig Schartner vielen Thalheimerinnen und Thalheimern 
ein Begriff.  Neben seinen politischen Funktionen war der begeisterte Sportler 
auch viele Jahre bei den Ferienspaßaktionen der Marktgemeinde aktiv und 
leitete die Schwimmkurse für die Kinder. 
Mit seinem trockenen Humor und Frohsinn war er auch langjähriges, verläss-
liches Mitglied im Motettenchor, wo er seine Leidenschaft für die Musik ein-
brachte. Und auch beim Seniorenbund war er lange als aktives Mitglied dabei 
und ein beliebter Teil der großen Seniorenfamilie in Thalheim.
Dir, Lucki ein ehrendes Andenken zu bewahren ist uns selbstverständlich.
Ruhe in Frieden.

Wir trauern um

Ing. Ludwig Schartner

verstorben 11. Juli 2023 im 87. Lebensjahr
Gemeinderatsmitglied 
Träger des Verdienstzeichens der Marktgemeinde Thalheim

Ing. Ludwig Schartner (rechts) mit sei-
ner Frau Edith zur Goldenen Hochzeit .

 © Marktgemeinde Thalheim

Rudolf Neuböck war viele Jahre (von 1968 bis 2004) im Gemeinderat der 
Marktgemeinde Thalheim in den verschiedensten Ausschüssen tätig.
Besonders wichtig waren ihm immer die Anliegen des ASKÖ und der Bewohne-
rinnen und Bewohner der LAWOG.

Mit seiner sozialen Art war er auch viele Jahre gerngesehenes Mitglied im 
Turnverein ASKÖ und bei der Mitarbeit bei Veranstaltungen immer mit vollem 
Einsatz dabei.

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie und seinen Freunden.
Wir werden Rudolf Neuböck stets in ehrenvoller Erinnerung behalten.

Wir trauern um

Rudolf Neuböck

verstorben 27. August 2023 im 91. Lebensjahr
Gemeinderatsmitglied 

 © Marktgemeinde Thalheim
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Folgende Gegenstände 
befinden sich derzeit im 
Fundamt im Marktge-
meindeamt Thalheim

• Smartwatch
• Uhren
• Brillen
• Autoschlüssel
• Div. Schlüssel
• Fahrräder

Kontakt: Bürgerservice der Markt gemeinde Thalheim
07242/47074-33 • service@thalheim.at

Verkehrssicherungspflicht: Rückschneiden 
von Bäumen und Sträuchern
Sicher wissen Sie, dass Hecken, Büsche, Äste und Zweige 
nicht in das sogenannte „Lichtraumprofil“ der Straße 
oder der Gehsteige und -wege hineinragen dürfen, weil 
dadurch die Sicherheit und Leichtigkeit des Verkehrs 
beeinträchtigt wird. 

Der regelmäßige Rückschnitt ist Pflicht für alle Grund-
stücksbesitzer, um eine Behinderung für Rettungs-,Ver-, 
Entsorgungs- und Straßenreinigungsfahrzeuge durch 
überhängende Äste und Zweige zu vermeiden. 
Dies gilt übrigens genauso für Au- und Waldbesitzer. 
Auch allen übrigen Verkehrsteilnehmern können Äste und 
Zweige, die in den Verkehrsraum ragen, zur gefährlichen 
Behinderung werden (z.B. Schulkindern, Radfahrern, älte-
ren Menschen).

Über dem Gehweg muss ein Freiraum von 2,50 m und 
über der Fahrbahn ein Freiraum von 4,50 m vorhanden 
sein. Regen oder Schnee drückt die Äste und Zweige 
meistens noch weiter nach unten, wodurch der Durchgang 
bzw. die Durchfahrt zusätzlich erschwert wird. 

Wir bitten Sie daher, die überhängenden Äste und Zweige 
Ihrer Anpflanzungen schnellstmöglich zurückzuschnei-
den oder zurückschneiden zu lassen, wenn die genannten 
Abmessungen unterschritten werden.

Beschluss des Obersten Gerichtshofes: „Eigentümer von Bäumen haben daher Äste, die in das Lichtraumprofil von 
4,5 m hineinragen, im Rahmen ihrer Verkehrssicherungspflicht zu entfernen, um nicht schadenersatzpflichtig zu 
werden.“

Hinweis: Gemeinden sind für das Zurückschneiden der Vegetation auf Privatgrundstücken NICHT zuständig!

In diesem Zusammenhang weisen wir auch darauf hin, dass Besitzer von unbebauten Grundstücken im Bauland lt. OÖ. 
Bautechnikgesetz verpflichtet sind, ihre Grundflächen so zu gestalten und zu benützen, dass keine Störung des Orts- 
und Landschaftsbildes, keine Verunstaltung und keine schädlichen Umwelteinwirkungen eintreten. Wir empfehlen 
daher zumindest einmal jährlich zu mähen. 

 © Marktgemeinde Thalheim
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DGKP 
Alexandra Krinzinger:
+43 664 2410 096  alexandra.krinzinger@shvwl.at

Community Nurse Alexandra Krinzinger berichtet 
aus ihrem Alltag:

Frau S. ruft mich gleich nach ihrer Heimkehr, nach einem 
längeren Krankenhausaufenthalt, an. 
Die Nachwirkungen Ihres Oberschenkelhalsbruches ma-
chen ihr derzeit noch sehr zu schaffen.
Frau S. war vor dem Sturz sehr agil und viel mit Freundin-
nen unterwegs, nun aber ist sie auf fremde Hilfe angewie-
sen. Im Entlassungsgespräch im Krankenhaus wurde sie 
darauf aufmerksam gemacht, dass Sie in einem solchen 
Zustand nicht mehr lange alleine zu Hause leben könne.

Kurzfristig konnte ich bei Frau S. einen Hausbesuch ein-
richten und Sie folgendermaßen unterstützen:
 » Rufhilfe – Rasche Hilfe in Notsituation oder Hilfeleistun-
gen 
 » flexibles, faltbares Leichtgewicht-Rollmobil zur Unter-
stützung beim Gehen – Minimiert das Sturzrisiko!
 » Übungskalender „rüstig statt rostig“ Gesundheitsförde-
rung für Ältere“ eine kostenlose und ausführliche Bro-
schüre, mit Anleitungen zu Kräftigungsübung, einfach 
und leicht zu Hause nachzumachen.
 » Empfehlungen zur Sturzprophylaxe – z.B.: Anti-
rutschmatten in der Duschkabine, Montage von Halteg-
riffen und einen Duschhocker.

Ich biete Frau S. auch eine Teilnahme am Community 
Nursing Projekt organisierten Workshop „Trittsicher und 
Mobil“ an.
Bei meinem Besuch kommen wir auch auf das Pflegegeld 
zu sprechen. Frau S. erzählt mir, dass sie aktuell die Pfle-
gestufe 1 hat. Ich unterstütze die Klientin beim Ausfüllen 
des Pflegegelderhöhungsantrages. Hierzu übergebe ich 
Frau S. auch unser kostenloses Pflegetagebuch – dieses 
schafft einen klaren Überblick des Pflegealltages und 
erleichtert erfahrungsgemäß das Verfahren zur Pflege-
geld-Einstufung maßgeblich.  
Bei Folgebesuchen von Frau S. konnte ich einen positiver 
Genesungsverlauf feststellen. Sie bedankte sich recht 
herzlich für meine Unterstützung und ist glücklich, noch 
länger in den eigenen vier Wänden wohnen bleiben zu 
können. 
Die Marktgemeinde Thalheim bietet ihren Gemeinde-
bürgerinnen und Gemeindebürgern eine persönliche und 
kostenlose Beratung der Community Nurse an. 
Nutzen auch Sie die Gelegenheit und buchen Sie gleich 

einen Termin unter 0664/24 10 096. Gemeinsam erstellen 
wir einen auf Sie persönlich zugeschnitten Plan, wie Sie 
z.B. die Pflege in den eigenen vier Wänden besser bewälti-
gen oder ihr Leben vitaler und sicherer gestalten können. 
Ich freue mich auf Ihren Anruf!
Ihre
Community Nurse
Alexander Krinzinger

Was, wenn man den Alltag im Alter nicht 
mehr alleine schafft?

Lerne einfache Methoden, um deine 
Merk- und Konzentrationsfähigkeit 

zu verbessern! 
 

Bewege deinen Geist und deinen Körper! 
 

2200..OOkkttoobbeerr  22002233  
1100::0000--1111::3300  UUhhrr  

MMaarrkkttssaaaall  ddeerr  GGeemmeeiinnddee  TThhaallhheeiimm  
 

Trainer: Bernhard Pühringer 
SSppoorrtt--  uunndd  BBeewweegguunnggsswwiisssseennsscchhaafftteerr  

 
Für alle Altersgruppen geeignet! 

Bequeme Bekleidung + Getränk mitnehmen! 
 

Anmeldung unter: 0664 2410096 
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Wann: Freitag, 13. Oktober 2023, von 12:30 bis 15:30 Uhr

Wo: Museum Angerlehner, Ascheter Straße 54, 4600 Thalheim bei Wels

Anmeldung zum Fest der Senioren 2023: ab 21. September 2023
Daniela Schmid: 07242 47074 14  Elke Pöll: 07242 47074 11
E-Mail: marktgemeinde@thalheim.at

EINLADUNG zum

Fest Der Senioren 2023
im Museum Angerlehner
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26. OKTOBER 2023
TREFFPUNKT: 10:00 UHR
SPORT- & GESUNDHEITSZENTRUM

Der Ausschuss für Gesundheit, Senioren, Sport lädt Sie herzlich ein!
Für die Anreise zum Treffpunkt empfehlen wir das Fahrrad.

Thalheim wandert

20. Friedenslicht-
     Lauf für Licht ins Dunkel

SAVE THE DATE!

Zum 20. Jubiläum des Friedenslichtlaufs sind 
alle Sportbegeisterten herzlich eingeladen, 
mitzulaufen.

So 17.12.2023
Zum Trainieren gibt es ab Do. 28.9.23 wöchentliche Lauf-
treffs. Treffpunkt immer um 18:30 beim Parkplatz bei der 
Volksschule Thalheim.
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Ein grooviger Sommerabend

Am Samstag, den 1. Juli fand im Pfarr-
zentrum der Marktgemeinde Thal-
heim zum zweiten Mal das „Konzert 
für Alle“ statt. Bei der Veranstaltung, 
die für die Besucherinnen und
Besucher gratis war, traten das Salo-
norchester Ostrich mit der Sopranis-
tin Elisabeth Wimmer und Sündikat 
mit Ray Carlton vor einem begeister-
ten Publikum auf.
Was im Vorjahr als Abschiedskonzert 
für den scheidenden Direktor der 
Landesmusikschule Thalheim Mag. 
Wolfgang Reifeneder gestartet war, 
ist aufgrund der überwältigend
postitiven Reaktionen zu einem Fix-
punkt im Kulturkalender der Markt-
gemeinde Thalheim geworden. Ein 
„Konzert für Alle“ im wahrsten Sinne 
des Wortes mit Musik von Klassik 
über Walzer bis hin zu Blues, Jazz und 
Rock unterhielt die gut 400 Besu-
cherinnen und Besucher an diesem 
lauen Sommerabend im wunderschö-
nen Ambiente des Pfarrzentrums in 
Thalheim.
Kuratiert von Mag. Wolfgang Reife-
neder, der auch selbst auf der Bühne 

stand, gab es im ersten Teil Klassik 
und Walzertöne vom Salonorchester 
Ostrich und der Sopranistin Elisabeth
Wimmer. Nach der Pause wurde es im 

zweiten Teil dann groovig. Sündikat 
mit dem Sänger Ray Carlton sorgten 
dafür, dass das Publikum bei jazzigen 
Rhythmen und Klassikern von Tina
Turner bis Eric Clapton begeistert 
mitging und entsprechend Zugaben 
einforderte.
Für die Verpflegung der Konzertgäste 
sorgte wie immer die Pfarre und so 
konnten die Besucherinnen und Besu-
cher den Abend gemütlich ausklingen 
lassen.

Sündikat mit Sänger Ray Carlton

Salonorchester Ostrich mit Sängerin 
Elisabeth Wimmer

 © Marktgemeinde Thalheim

 © Marktgemeinde Thalheim
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Am 12. Juli fand die Jurysitzung zum Architektenwettbe-
werb für die neue Turnhalle in Thalheim statt.
Geleitet von Arch. Dipl.-Ing. Heinz Plöderl haben das 
6-köpfige Preisgericht und das Beratergremium aus dem 
Gemeinderat 13 Entwürfe beurteilt und das Siegerprojekt 
ausgewählt. Details zum Siegerprojekt s. Seite 2. 

Blutspendeaktion des 
Roten Kreuzes

64 Blutspenderinnen und Blutspender haben bei der Akti-
on am 29.6. in der VS Thalheim die Ärmel hochgekrempelt.
Vielen Dank an alle die gespendet haben. 
4% der oberösterreichischen Bevölkerung spenden im 
Durchschnitt Blut, und sorgen somit für die Versorgung 
der OÖ Krankenhäuser mit Blut und Blutprodukten, damit 
Patienten in Not geholfen werden kann!

Jurysitzung zum Archi-
tektenwettbewerb 
„Turnhalle neu“

 ©  Marktgemeinde Thalheim

Unter https://www.gibdeinbes-
tes.at/termine können alle, die 
spenden wollen, die nächsten 
Termine in ihrer Nähe finden.

Im Juni wurde die Region Wels-Land von BM Norbert 
Totschnig wieder offiziell als LEADER-Region anerkannt. 
„Im GAP-Strategieplan 2023-2027 stehen österreichweit 
insgesamt 210 Millionen Euro für das LEADER Programm 
zur Verfügung. Das sind über 5 Millionen Euro mehr pro 
Jahr als in der vorherigen Förderperiode“, betont Totsch-
nig.
Auch die Fördertöpfe in der LEADER-Region Wels-Land 
sind wieder gefüllt. „Bis 2027 stehen uns 2,022 Mio. Euro 
für Projekte zur Verfügung. Mit dem Budget möchten wir 
wie bisher Projekte und Initiativen umsetzen, die unsere 
Region nachhaltig stärken“, freut sich Obmann Bgm. Knoll.
Egal ob im Bereich Wirtschaft, Kultur, Soziales, Bildung, 
Jugend, Klima, Nachhaltigkeit, Sport, Mobilität, Landwirt-
schaft oder Tourismus – LEADER-Projekte haben kein 
Themen-Mascherl. „Jede Idee ist willkommen – vor allem 
jene mit regionalem Mehrwert. Am besten einen Bera-

tungstermin im LEADER-Büro vereinbaren und in einem 
persönlichen Gespräch alle Infos abholen,“ so GF Magdale-
na Hellwagner.

Wir freuen uns auf den Start der neuen Förderperiode 
und viele spannende Themen, mit denen wir uns in den 
nächsten Jahren gemeinsam beschäftigen werden. Infos 
unter www.regionwelsland.at. 

Wir sind wieder LEADER!

LEADER Vorstandsmitglieder

 © LEWEL 
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Thalheimer Repair Café 
Ein Treffpunkt für Heimwerker*innen & Tüftler*innen! 

Die nächsten Termine: 

Donnerstag, 08.09.22 

Donnerstag, 13.10.22 

Donnerstag, 10.11.22 
 

Ab 18 Uhr im Saal am Marktplatz 
 
Was wird geboten? 
▪ Wir reparieren gemeinsam und lernen 

voneinander.  
▪ Einfach vorbeikommen und mitwerkeln. Für 

Werkzeug und Verpflegung ist gesorgt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Thalheimer Repair Café 
Ein Treffpunkt für Heimwerker*innen & Tüftler*innen! 

Die nächsten Termine: 

Donnerstag, 08.09.22 

Donnerstag, 13.10.22 

Donnerstag, 10.11.22 
 

Ab 18 Uhr im Saal am Marktplatz 
 
Was wird geboten? 
▪ Wir reparieren gemeinsam und lernen 

voneinander.  
▪ Einfach vorbeikommen und mitwerkeln. Für 

Werkzeug und Verpflegung ist gesorgt. 

NEUE TERMINE FÜR HERBST!

Donnerstag, 14.09.23
Donnerstag, 12.10.23
Donnerstag, 09.11.23
Donnerstag, 14.12.23

Ein Treffpunkt für Heimwerker*innen & Tüftler*innen

Die 
Naturgartengruppe
Die Naturgartengruppe startet mit einem besonderen 
Projekt in den Herbst und lädt alle Interessierten ein, 
bei der Neubepflanzung der Kräuterspirale beim Wei-
her mitzumachen.
Helferinnen und Helfer sind jederzeit willkommen.

WANN:
29.09.2023 ab 15:00 Uhr
Beim Weiher in der Weiherstraße
Kontakt Naturgartengruppe: Georg Wiesinger, 
georg.wiesinger@gmx.at

 © Naturgartengruppe Thalheim

ReVital – Wiederbelebung mal anders

umweltprofis.at/wels-land
Misttelefon: 07242/54060

Schon einmal einen ReVital-Shop in Oberösterreich be-
sucht?
Nein? Dann wird es höchste Zeit. In einem ReVital-Shop 
können gebrauchte, aber gut erhaltene und geprüfte 
Gegenstände preiswert erworben werden.
Das schont nicht nur das Geldbörserl, sondern auch die 
Umwelt. Je länger etwas genutzt wird, desto weniger Res-

sourcen müssen für neue Produkte aufgebracht werden.
Doch woher kommen die ReVital-Waren eigentlich?
Aus den Altstoffsammelzentren oder einer Direktabga-
be im Shop! In über 100 ASZ in Oberösterreich, sogar in 
allen ASZ in Wels-Land, können gut erhaltene Waren als 
ReVital-Ware abgegeben und so einer Wiederverwendung 
zugeführt werden – also sozusagen die Rettung vor dem 
Container! Vom Föhn, Hausrat oder Möbelstück – alles 
über was sich manch so eine/r wieder neu erfreuen kann. 
Sie haben auch das ein oder andere Stück für den ReVi-
tal-Shop? Dann holen Sie sich für kleinere Gegenstände 
eine kostenlose ReVital-Box im ASZ. Einfach befüllen und 
im ASZ wieder abgeben. 
Informationen zum ReVital-Projekt gibt es unter 
www.revitalistgenial.at oder am Misttelefon 07242/54060.

 © Werner Harrer
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Infos unter: www.thalheim.at oder 07242 47074-0

Bei dieser Veranstaltung 
werden Fotos und ggf. Videos angefertigt. 

Diese werden im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit 
der Marktgemeinde Thalheim in Print- (Amtsblatt, Presse) und

  Onlinemedien (Websites und Social Media) veröffentlicht, um die 
Aktivitäten für die Öffentlichkeit darzustellen. 

Weitere Informationen zum Thema Datenschutz finden Sie auf www.thalheim.at.

THALHEIMER
MOBILITÄTSFEST

SA 16.09.2023
14:00 BIS 18:00 UHR

MARKTPLATZ

Eine Veranstaltung des Ausschusses für örtliche Umwelt- und Klimafragen in Kooperation mit dem Verein TIM - Thalheim ist mobil.

MIT 

RADRUNDFAHRTMIT 

#MeterMachen
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Radeln und
Danke-Sackerl

abholen
(Solange der Vorrat reicht)

www.radmodellregion.at

Wann:

Wo:

* (solange der Vorrat reicht)

Gratis Rad-Check: Check-up durch den BikeDoc.

Gratis Fahrradcodierung beim Stand des Zivilschutzverbandes OÖ

Vorstellung TIM - Thalheim ist mobil - e-Car-Sharing und Essen auf Rädern

Cargo-Bikes: Besitzer zeigen Ihre Räder und wie sie sie im Alltag nutzen

Klimabündnis Glücksrad

Kaffeekränzchen - FAIRTRADE Kaffee Verkostung

Radrundfahrt in Wels: Radausfahrt zu verschiedenen Projektstandorten der Aktion klimaaktiv 
mobil: ab 11:30 Treffpunkt Ecke Rainerstraße – Kaiser-Josef-Platz (vor der Hypo-Bank).

THALHEIMER MOBILITÄTSFEST

am 16. September von 14 bis 18 Uhr am Marktplatz

Ausserdem:• Ringelspiel• StraßenmalaktionKulinarische Verpflegung durch ThalheimerVereine

HOL DIR DEIN FRÜHSTÜCK! 
am 21. September ab 6:30 
beim Trodatsteg in Thalheim

Unsere Gemeinde bedankt sich bei 
allen Bürgerinnen und Bürgern, 
die mit dem Rad unterwegs sind, mit 
einem gut gefüllten Frühstückssackerl* 
.
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Ein Beitrag des Chronik-Team Thalheim, Dipl.-Päd. Oliver Inzinger

Thalheimer 
helfen seit 135 
Jahren: die 
freiwilligen 
Feuerwehren
Seit dem Jahr 1888 gibt es in 
Thalheim eine freiwillige Feu-
erwehr. Damit helfen seit 135 
Jahren Thalheimer organisiert 
Thalheimern. Dass Hilfe keine 
Gemeindegrenzen kennt und was 
sich sonst noch Bemerkenswer-
tes zwischen 1888 und 2023 getan 
hat, zeigt der folgende Beitrag 
im Zeitraffer.

12. Juli 1888: Gemeindeausschussbe-
schluss, eine eigene Feuerwehr zu 
gründen und diese mit einer Spritze 
auszustatten.
24. Juli 1888: Gründungsversammlung 
– 55 Männer treten ehrenamtlich der 
Feuerwehr bei.
8. September 1888: Mit dem Erlass 
Nr. 11.452 setzt die kaiserliche und kö-
nigliche Statthalterei in Linz die Ge-
meindevorstehung Thalheim darüber 
in Kenntnis, dass die ausgearbeiteten 
Statuten für die freiwillige Feuer-
wehr rechtsgültig sind. Die freiwillige 
Feuerwehr Thalheim ist somit offiziell 
gegründet.
29. September 1888: Bei der ersten 
Hauptversammlung werden der Han-
delsmann und damalige Bürgermeis-

ter Georg Reitinger zum Obmann, der 
Uhrmacher Franz Huemer zu dessen 
Stellvertreter und der Schulleiter 
Friedrich Priesner zum Kassier ge-
wählt.

Zu Einsätzen ausgerückt wird – wie zu 
dieser Zeit üblich – mit dem Pfer-
defuhrwerk. Die Feuerwehr verfügt 
über einen Spritzenanhänger, aller-
dings nicht über die nötigen Zugpfer-
de. Diese werden im Einsatzfall von 
der damaligen Brauerei im Schloss 
Aigenegg gestellt. Der dort ange-
stellte Rossknecht brachte die Pferde 
zum Feuerwehrhaus (erst in der 
Langen Gasse, später in der Aigen-
straße), spannte ein und kutschierte 
das Gespann auch zum Einsatzort. 
Diese Abmachung mit der Brauerei 
hatte bis zum Ankauf des ersten 
Feuerwehr-Automobils im Jahre 1929 
Bestand. 
Um auch außerhalb des Ortskernes 
rasch Hilfe leisten zu können, wird 
– zusätzlich zu den beiden bestehen-
den Löschzügen – 1894 der dritte 
Löschzug Bergerndorf gegründet. 
Er gehört damals noch zur Feuer-

wehr Thalheim. 1924 folgt der vierte 
Thalheimer Löschzug in Edtholz. 
1926 werden die beiden Löschzüge in 
Bergerndorf und Edtholz zu eigen-
ständigen Feuerwehren. Während 
der Zeit des Nationalsozialismus in 
Österreichs (1938 – 1945, Anm.) endet 
vorerst auch die Eigenständigkeit der 
beiden Feuerwehren. Diese werden 
wieder der Feuerwehr Thalheim an-
geschlossen und erst 1949 endgültig 
selbstständig. 2007 schließen sich die 
Feuerwehren Bergerndorf und Edt-
holz zur neu gegründeten Feuerwehr 
Am Thalbach zusammen. 

Die Gründung der ersten Feuer-
wehr-Jugendgruppe in Thalheim fiel 
in das Jahr 1974. Waren es damals die 
„Männer ab zwölf“ sind die Nach-
wuchshelfer von heute jünger – und 
immer öfter weiblich. In den Jugend-
gruppen beider Feuerwehren lernen 
die Jugendlichen die Handgriffe für 
die späteren Einsätze, die Hand-
habung der Feuerwehrgeräte, die 
Anwendung von erster Hilfe ebenso 
wie Kameradschaft, Teamgeist und 
Zusammenhalt. Nachwuchsarbeit in 
Kombination mit sinnvoller Freizeit-
beschäftigung ist der Grundstein für 

Vom Werden der Feu-
erwehr in Thalheim – 
die Anfangsjahre

Löschzüge und eigene 
Feuerwehren in den 
ländlichen Ortschaf-
ten Thalheims

Jugend sichert zu-
künftige Hilfe



21

thalheim.at Kunst & Kultur

künftige, freiwillige Hilfe in unserer 
Gemeinde. In beiden Feuerwehren be-
reiten sich aktuell 35 Jugendliche (26 
Burschen und neun Mädchen) auf ihre 
Überstellung in den aktiven Einsatz-
dienst vor.

Das abgelaufene Jahr 2022 schlug mit 
insgesamt 210 Einsätzen der beiden 
Thalheimer Feuerwehren zu Buche. 
Vor allem bei Elementarereignissen, 
Einsätzen auf Verkehrsflächen und 
Menschenrettungen sind die freiwil-
ligen Helfer immer wieder gefordert. 
Brandeinsätze machen in etwa ein 
Fünftel der Gesamteinsatzzahlen aus. 
Ein Vielfaches der Einsatzstunden 
wird für Übungen, Ausbildungen, In-
standhaltungen und Verwaltung auf-
gewendet. Im Jahr 2023 verfügen die 
freiwilligen Feuerwehren in Thalheim 
über insgesamt 234 Mitglieder.

Übrigens: Alle Thalheimer Feuerwehr-
mitglieder leisten ihren Dienst nach 
wie vor ehrenamtlich – so wie vor 135 
Jahren.

Aktuelle Zahlen, Da-
ten, Fakten zu den 
Thalheimer Feuer-
wehren

Auswahl bedeutender Einsätze aus 135 Jahren 
Feuerwehrwesen in Thalheim

Quellennachweis:
Chronik „125 Jahre FF Thalheim“, 2013: Seiten 13, 14, 16, 17, 18, 32, 43, 55, 61, 72, 76, 91, 94, 96, 98, 122, 123, 132
https://www.feuerwehr-thalheim.at/        https://www.ff-amthalbach.at/         Eigenrecherchen des Autors

Bildnachweis:
Titelbild: 1925_erste_Motorspritze_1.jpg (Archiv FF Thalheim)
oben: 19780603_VU_mit_EK_Person_B138_1 (Archiv FF Thalheim)
unten: 1958_Hochwasser_Thalbach_1.jpg (Archiv FF Thalheim)

1899 – Im Zuge des großen Traun-Hochwassers müssen Keller ausgepumpt werden.
1924 – Ein Großbrand am 1. Februar lässt das Ziegelwerk Würzburger bis auf die Grund-
mauern niederbrennen.
1948 – Großbrand in der Hafermühle Knorr in Wels am 23. Oktober; größter Brand in der 
Welser Nachkriegsgeschichte. Nachbarliche Löschhilfe kommt auch aus Thalheim.
1954 – Großes Juli-Hochwasser in Oberösterreich. Neben Hilfeleistungen in der Heimat-
gemeinde, stehen Einheiten der Thalheimer Feuerwehr in der Landeshauptstadt Linz im 
Einsatz.
1959 – Im März und April kommt es im Gemeindegebiet zu zwei Waldbränden: Einmal in 
der Schauersberg Au und einmal am Reinberg im Bereich der Almtal-Bahnstrecke.
August-Hochwasser in Thalheim. In Traunleiten werden überschwemmte Häuser durch die 
Feuerwehr mittels Schlauchboot mit Lebensmitteln versorgt.
1974 – Großbrand des Thalheimer Pfarrhofes am 23. April. Größtes Brandereignis in der 
Thalheimer Nachkriegsgeschichte.
1980 – Ein Brandstifter geht um: Drei Brände (davon zwei Großbrände) bei landwirtschaft-
lichen Betrieben in Thalheim am 14. März. 
1984 – Großbrände im Welser Messegelände aufgrund von Brandstiftung: Messehalle 18 
am 28. September und Messehalle 8 am 21. Oktober. Wieder kennt Hilfe keine Gemeinde-
grenzen und Thalheimer Florianis unterstützen die Stadtfeuerwehr bei den Löscharbeiten.
1987 – Schweres Zugsunglück auf der Westbahnstrecke in Neukirchen bei Lambach am 
18. September. Aus mehreren Bezirken und auch aus Thalheim werden Feuerwehrkräfte 
mobilisiert.
1998 – Am 1. Jänner vernichtet ein Großbrand die Welser Volksbank. Die Thalheimer Kräfte 
halten einen Abschnitt an der Südost-Seite des Gebäudes und verhindern ein Übergreifen 
des Brandes auf Nachbargebäude und abgestellte Fahrzeuge.
In Schlüsselberg (Bezirk Grieskirchen) unterstützt eine Gefahrengut-Einheit aus Thalheim 
am 8. August 1998 die Bergung von zahlreichen Chemikalienbehältern nach einem Zugsun-
glück.
2002 – Einsatzkräfte aus Thalheim helfen beim August-Hochwasser sowohl in der Markt-
gemeinde, als auch im Bezirk Perg und im Bezirk Kirchdorf.
2007 – Winterorkan „Kyrill“ sorgt um den 19. Jänner für insgesamt 52 Einsätze. 
2013 – Hochwasser-Einsätze in Thalheim und in Eferding Anfang Juni.
2023 – Am 5. und 6. Juni des heurigen Jahres ist die Feuerwehr mit den Folgen einer Stark-
regenzelle beschäftigt. Binnen kurzer Zeit fallen bis zu 130 Liter Regen pro Quadratmeter 
– so viel wie sonst in einem Monat. Gebäude werden überflutet, Straßen überspült bzw. 
durch Geröll verlegt, Muren gehen ab.
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Mit September starten wir in die neue Ausstellungssai-
son im Museum Angerlehner. Drei hochkarätige Aus-
stellungen erwarten die Besucher:innen, mit bekannten 
Künstler:innen und neuen Entdeckungen. Die Bandbreite 
reicht von Druckgrafiken einer französischen Privat-
sammlung mit Pablo Picasso, Henri Matisse bis Tom 
Wesselmann, über den niederösterreichischen Künst-
ler Manfred Brandstätter. Die große Ausstellungshalle 
verwandelt Andjé (Andrzej Pietrzyk) in ein begehbares 
Künstleratelier und Wolkenkuckucksheim zugleich. 
Begleitet werden die Ausstellungen mit einem abwechs-
lungsreichen Programm samt Workshops, Kunstgesprä-
chen und Samstagsateliers für Kinder. 

Inspiration Körper – Picasso bis Wesselmann
Eröffnung: So., 05.11.2023
Unter dem Titel „INSPIRATION KÖRPER“ wird im Oberge-
schoss des Museums eine französische, unveröffentlichte 
Privatsammlung von Druckgrafiken von bedeutenden 
Künstler:innen des 20. Jahrhunderts gezeigt, kuratiert von 
Elisabeth Stumpfoll. Wie ein roter Faden zieht sich die 
Darstellung des Körpers durch die Werke und beleuchtet 
die Inspiration des Künstlers / der Künstlerin durch seine 
Muse. Mit Lithografien, Radierungen, Siebdrucken und 
Fotografien kann der Ausdruck des Körpers im Wandel der 
Zeit und die Entwicklung der menschlichen Identität in der 
Kunst auf eindrucksvolle Art und Weise beobachtet wer-
den. Der Bogen spannt sich von Pablo Picasso, über Henri 
Matisse, Auguste Renoir, Francis Bacon, Tom Wesselmann 
und Gerhard Richter. In Dialog dazu treten Werke der 
Sammlung Angerlehner. 

Picasso, 
ein Wolkenkuckucksheim 
und Denkwelten unter 
einem Dach  Pablo Picasso, „Bacchanale“, Aquatintaradierung 

© Elisabeth Stumpfoll
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Wir freuen uns Sie bald wieder im Museum zu begrüßen und 
wünschen einen schönen Spätsommer.

Mehr Infos zu Terminen und dem Kunstvermittlungs-
programm finden Sie auf unserer Website  

www.museum-angerlehner.at 

Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr.: auf Anfrage (für Gruppen)  

Sa.: 14 – 18 Uhr So.: 10 – 18 Uhr

Konzerte & Lesungen im Museum Angerlehner

Ensemble Verve – Festkonzert „Himmelhochjauchzend“ 
Yusi Chen – Violine | Sven Faulian – Violoncello | Suyang Kim – Klavier
Fr., 29.09.2023, 19:30 Uhr
Wo das „Ensemble Verve“ auftritt ist ein Konzerterlebnis garantiert, mit überragendem Können in Verbindung mit 
Spielwitz und Intensität. Die beiden Streicher sind Mitglieder der Münchner Philharmoniker, die Pianistin Suyang Kim 
spielt in verschiedenen Kammermusikformationen.

Manfred Brandstätter, 
„Schelling“, 2023

Wolfgang Böck & Streichquartett Sonare – „Und Weihnachten ist überall“
Mo., 18.12.2023, 19:30 Uhr
Frei nach diesem Motto begibt sich Wolfgang Böck mit heiter-ungewöhnlichen Geschichten auf eine spannende Spuren-
suche zur angeblich „stillsten Zeit des Jahres“, die für viele gar nicht so „still“ ist. Von brennenden Christbäumen, über 
Schneeliebhaber, die ob der weißen Pracht den Verstand verlieren, bis zu heiter-beschaulichen Weihnachtsgeschichten 
spannt sich der Bogen in Versen und Prosa dieses sehr unterhaltsamen Abends.

Andjé, 
„Die Wolke“, 2023

Manfred Brandstätter – Denkwelten
Eröffnung: So., 10.09.2023
Die Salonausstellung „Denkwelten“ mit dem Künstler Manfred Brandstätter 
(*1945 in Wolfsbach) macht den Anfang. Für die Darstellung von gesellschaftli-
chen relevanten Themen, wie Missstände in der Versorgung mit Nahrungsmit-
teln, dem Verhältnis von Naturphänomenen und Menschen, Aspekten von Kli-
makrise, Wetter, Psyche und Wahrnehmung greift Brandstätter zu figurativen 
Acrylgemälden und Rauminstallationen. Die Ausstellung „Denkwelten“ darf als 
Präsentation des Tiefblicks in die menschlichen Haltungen verstanden werden.

Meine Häuser in den Wolken – Die fantastische Welt des 
Andrzej Pietrzyk
Eröffnung: So., 05.11.2023
Mit Andrzej Pietrzyk (Künstlername: ANDJÉ) präsentiert das Museum Anger-
lehner eine echte Entdeckung: Einen Künstler, der die Ortlosigkeit des mo-
dernen Lebens wie ein Magier in Schönheit verwandeln kann, einen Maler und 
Bildhauer, der seit Jahrzehnten mit brillanten Techniken immer wieder im lufti-
gen Nirgendwo von Berlin, Südfrankreich, Miami, New York oder Linz fantas-
tisch-dichte Welten erschafft. Für die von Vitus Weh dramaturgisch kuratierte 
Ausstellung verwandelt Andjé (*1959 in Polen) die große Halle des Museums, 
unter dem Titel „Meine Häuser in den Wolken“. 

 © Manfred Brandstätter

 © Andjé
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DER  NACHTWÄCHTERIN 
GLÜCK IST EIN HUT VOLL 
STERNE EIN  HIMMEL VOLL 
MOND UND LAUSCHENDER 
OHREN LÄCHELNDES 
STAUNEN
Darum begibt sich  die Nachtwächterin Ursula 
Laudacher in jeder Vollmondnacht auf eine 
mystische Reise durch Thalheim, zeigt Verborge-
nes, Verstecktes und längst Vergessenes. 
Besingt der Muse Kuss und lässt Vergangenes 
auf ersteh‘ n –  wundersam, geheimnisvoll, 
zauberhaft  …
  
Treffpunkt : Gemeindeplatz 
Uhrzeit: 19 Uhr (Dauer ca. 90min)
Erwachsene: 9 EUR / Kinder: 4,50 EUR
Kartenverkauf im webshop der Marktgemeinde 
und im Bürgerservice

Termine 2023
Mo. 30.10.23 
Fr. 24.11.23 
Mi. 27.12.23

Kurzfristige Terminänderungen möglich. Weitere Infos auf www.thalheim.at 
          © Marktgemeinde Thalheim

Vor meinem Hitterl ...*
(von Rosina Wildberger, Thalheim)

Vor meinem Hitterl
då steht a Bankerl,
håb i ois kloana Bua drauf g’spüt.

A Hånd voi Stoana,
des woa mei Spüzeig,
håb mi glücklich dabei g’füht.

Seitdem in Nåchbarn
Sie herzigs Nanderl
auf mein Bankerl owei kehrt

Seit dem hot s‘Spüzeig, 
des Hånd voi Stoana,
auf mein Bankerl goa kån Wert

Do samma oft g’sessen,

 a so beisåmmen 
und håm gemiatlich miteinånd 
plauscht.

Und håm dem Täuberl 
dort obm am Dacherl 
des Schnåblaziagn åbg’lauscht. 

Jetzt mach ma’s gråd a so 
wie de Täuberl 
denn des Spielein hod uns g’foin

Gib mia a Bussal, 
so will I’s ållemål 
mit Prozenten z‘ruckzoin.

*nach einem traditionellen, alpinen Volkslied

Mundartgedichte – A weng 
was vo früher

Alte Ansichtskarte (Hermann Seibt, Meissen, Kupfer-
druck-Imitation; von Angela Zemaneck-Hackl)
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In angenehmem Ambiente stehen 2 Golf Simulatoren mit jeweils ca. 80  
internationalen Golfplätzen aus aller Welt für ein perfektes Golferlebnis zur Verfügung.

Ob mit Freunden eine gemütliche Runde spielen oder nur auf der Driving – Range trainie-
ren – für jeden ist etwas dabei. Ein perfektes Vergnügen für ambitionierte Golfer, die auf ihr 
Hobby nicht verzichten wollen, wenn für Outdoor das Wetter nicht mitspielt. Parkplätze sind 

ausreichend verfügbar. Mitglieder können die Anlage rund um die Uhr nützen.

Club 77 NEU
Indoor Golfzentrum Wels Thalheim

Am Thalbach 100

WILLKOMMEN
Als Verein betreiben wir in Thalheim eine moderne 

neue installierte Indoor Golf Anlage

Kontaktmöglichkeit für Interessenten 
Walter Bauer, 0664 1553477, wels.walterbauer@gmx.at

Manfred Bubla, 0664 4425966, m.bubla@gmx.at
Christian Manner, 0664 3421198, christian@manner.eu.com

www.club77.at | office@club77.at

club77 - Inserat.indd   1club77 - Inserat.indd   1 30.07.23   10:1630.07.23   10:16
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ASKÖ Thalheim Schul-
sportfest 2023 
Dank der ehrenamtlichen Hilfe von rund 20 Vereinsmit-
gliedern des ASKÖ Thalheim konnte am Dienstag, den 
20.Juni auch dieses Jahr das Schulsportfest mit der VS 
Thalheim durchgeführt werden.

Bei Sonnenschein und perfekten Bedingungen wurden auf 
dem Schulsportplatz die Kinder in den Disziplinen 50m 
Lauf, Schlagballwurf und Standweitsprung in Bewegung 
gehalten. Die Freude an der Bewegung stand im Mittel-
punkt und es wurden tolle Leistungen erzielt.
In einem eigens konzipierten Geschicklichkeitsbewerb 
wurde aus jedem Jahrgang die beste Klasse ermittelt und 
diese erhielt einen Eisgutschein.
Am Ende des sportlichen Vormittags wurden im Rahmen 
eines Laufbewerbs die ausdauerndsten Schüler und Schü-
lerinnen ermittelt.

„Wir freuen uns jetzt schon auf das nächste Jahr, wenn wir 
in viele stolze Kinderaugen sehen und hoffen wieder auf 
die tolle Unterstützung der Direktorin, aller Lehrkräfte 
und natürlich vieler Vereinsmitglieder“, so Michael Pfob 
(Obmann ASKÖ Thalheim).

 © ASKÖ Thalheim

Für viele junge Thalheimerinnen und Thalheimer ist Sport 
nicht nur eine Freizeitbeschäftigung, sondern ein Lebens-
mittelpunkt. Diese Leistungssportlerinnen und -sportler 
sind Vorbilder für die Jugend. Ein absolutes Tennistalent 
ist der 15-jährige Xaver Kirchberger. Heuer wurde er be-
reits U16-OÖ-Landesmeister und gewann vor kurzem auch 
ein stark besetztes österreichweites Turnier.
Um ihn bei seinem weiteren sportlichen Weg zu unter-
stützen, erhielt er die Sportförderung der Marktgemeinde 
Thalheim. 

Sportförderung für 
Tennis-Talent Xaver 
Kirchberger

Sportreferent Vize-Bgm. Ing. Klaus 
Mitterhauser und Bgm. Andreas Stockin-
ger überreichen Xaver Kirchberger die 
Sportförderung.

 © Klaus Mitterhauser

Die Kinder waren voller Elan dabei

 © ASKÖ Thalheim
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Bereits zum dritten Mal fand heuer das Fredi-Hipfl-Ge-
denkturnier auf der Tennisanlage Thalheim statt.
Bei perfektem Sommerwetter wurde Anfang Juli ein wun-
derbares Tennisfest gefeiert. 
Wieder waren zahlreiche Tennisbegeisterte entweder auf 
dem Platz bei den Spielen oder im Publikum.
Die Beteiligten freuen sich alle auf eine weitere Auflage im 
nächsten Jahr.

3. Fredi-Hipfl-Gedenk-
turnier

Familie Hipfl mit Teilnehmerinnen 
und Tellnehmern des Turniers

 © Klaus Mitterhauser

Unsere U16 SPG Thalheim/Steinhaus hat sich in der Früh-
jahresmeisterschaft der Oberliga, Ost-Mitte-Süd U16 mit 
einer hervorragenden Leistung frühzeitig den Meistertitel 
gesichert.
Zur Erinnerung: Im vergangenen Herbst konnte sich die 
neu gegründete Mannschaft finden und zu einem Team 
heranwachsen. Die Jungs hatten den Titel nur knapp 
verfehlt. Umso größer war am 03.06.2023 die Freude und 
Erleichterung vorzeitig den Meistertitel mit einem 3:0 
Sieg in Steinhaus zu sichern. 

Den Grundstein für diese hervorragenden Ergebnisse im 
Herbst legten die Trainer Roman Dirisamer, Markus Karl-
huber und Peter Paulmaier. Die Sommermonate nutzte 
das Trainerteam um die Mannschaften bei einem Trai-
ningslager zusammenzuführen. In den folgenden Monaten 
wurde hart gearbeitet, viel trainiert und die Meisterschaft 
erfolgreich absolviert. 
Nach der Winterpause gab es in Thalheim einen Trainer-
wechsel. Statt Roman kam Christoph Kammerstätter in 
den Trainerstab. Es konnte eine deutliche Leistungssteige-
rung erkannt werden. Jeder Spieler hatte seine passende 
Position gefunden und es fiel besonders positiv auf, dass 
sie sich untereinander freundschaftlich und mit Respekt 

Riesenerfolge der Union 
Fußball-Jugend

begegnen. Diese Werte bringen sie auch mit aufs Spiel-
feld – gegenüber dem Schiedsrichter, den Gegnern und 
dem Publikum. 
Am 23.06.2023 durften die Jungs am Marktplatz den 
Doppelmeister mit der U15 feiern. Am Balkon der Thalhei-
mer Gemeinde bekamen sie die Meisterleiberl, Medaillen 
und einen Meisterteller von Bgm. Andreas Stockinger, 
Vizebgm. Klaus Mitterhauser und GVM Andreas Gatter-
bauer überreicht.
Wir gratulieren den Spielern und Trainern für die großar-
tige Leistung und die erfolgreiche gemeinsame Arbeit!

 © Michael Heiß

Die erfolgreichen Jung-Fußballer



28

Sport & Freizeit Ausgabe 06 / 2023

Wir starten wieder in die neue Saison. Infos zu den Mitgliedsbeiträgen, wie ihr Mitglied werden könnt und 
Details zu den Kursen gibt es auf unserer Website www.union-thalheim.at. 

SCHNUPPERTAG für die ERWACHSENEN-KURSE am 19.9.2023 von 19:00 bis 21:00 Uhr
Zum Kennenlernen unserer Erwachsenenkurse und Reinschnuppern. Einfach vorbeikommen und mitmachen! 

Informationen zur Turnsaison 2023/2024

Dienstag 19.9.23
Donnerstag 21.9.23

Freitag 22.9.23

SAISONSTART

PROGRAMM TERMINE

ER
W

AC
HS

EN
E

Fit with Fun: Step-Aerobic Dienstag 18:45 - 19:40

Fitness Workout Dienstag 19:45 - 20:45

Yoga* Dienstag 17:30 - 18:30

Yoga im Pfarrhof (Raum Gregor)* Donnerstag 19:00 - 20:00

Mixed Volleyball Freitag 20:05 - 22:00

*Gesundheitskurse - separater Kursbeitrag (Details siehe www.union-thalheim.at)

KI
ND

ER
 &

 J
UG

EN
DL

IC
HE

Eltern-Kind-Turnen Dienstag 16:15 - 17:15

für Kinder von 1,5-3 Jahren in Begleitung eines Elternteils

Kinderturnen 1 Dienstag 17:30 - 18:30
für Mädchen von 4 Jahren bis einschl. 2. Kl. VS und Burschen von 4-6 Jahren

Volleyball für Mädchen Freitag 17:00 - 18:00
für Mädchen von 13 bis 14

Geräteturnen für Mädchen Freitag 18:00 - 19:55
für Mädchen ab der 3. Klasse VS

Geräteturnen für Burschen Freitag 18:00 - 19:15
für Burschen von 6 bis 10

Unsere Kurse finden, sofern nicht anders angegeben, in der Turnhalle der VS Thalheim statt. 

Foto: Union Thalheim Turnen

Am Di 19.9.23 ist 
Schnuppertag für die 

Erwachsenenkurse!
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Programm Herbst 2023 
Ortsgruppe Thalheim

07.10.2023
Schieferstein
Reichraming 
07:00 Uhr

11.10.2023
Tourenbesprechung
Dorfcafe 
19:00 Uhr

21.10.2023
Alpenblickweg
Gallspach 

24.10.2023
Rotgsol und Haderlauskö-
gerl, Pyhrn-Priel
07:00 Uhr

08.11.2023
Tourenbesprechung
Dorfcafe 
19:00 Uhr

18.11.2023
Kleiner Priel
07:00 Uhr

08.-10.12.2023
Bergweihnacht
Am Hengstpass 
11:00 Uhr

Kontakt: Franz Zehetner
franz_zehetner@gmx.net

Sa.  19.08.23 17.00 Allhaming : Thalheim :

Fr.  25.08.23 19.30 Thalheim : Attnang :

Sa. 02.09.23 16.00 Windischgarsten : Thalheim :

Do. 07.09.23 19.30 Thalheim : Eberstalzell :

So. 17.09.23 16.00 Ohlsdorf : Thalheim :

Fr. 22.09.23 19.30 Thalheim : Schlierbach :

F U S S B A L L

BEZIRKSLIGA SÜD / BEZIRKSLIGA SÜD / SPIELPLAN HERBST 2023SPIELPLAN HERBST 2023
Union Thalheim
Sektion Fußball

Sa.  19.08.23 17.00 Allhaming : Thalheim :

Fr.  25.08.23 19.30 Thalheim : Attnang :

Sa. 02.09.23 16.00 Windischgarsten : Thalheim :

Do. 07.09.23 19.30 Thalheim : Eberstalzell :

So. 17.09.23 16.00 Ohlsdorf : Thalheim :

Fr. 22.09.23 19.30 Thalheim : Schlierbach :

F U S S B A L L

BEZIRKSLIGA SÜD / BEZIRKSLIGA SÜD / SPIELPLAN HERBST 2023SPIELPLAN HERBST 2023
Union Thalheim
Sektion Fußball

Sa. 30.09.23 16.00 Vöcklamarkt Juniors : Thalheim :

Fr. 06.10.23 19.30 Thalheim : Pichl :

Sa. 14.10.23 16.00 Attergau : Thalheim :

Sa. 21.10.23 15.30 Thalheim : Hohenzell :

Fr. 27.10.23 19.00 Thalheim : Neuhofen :

Fr. 03.11.23 19.30 Gunskirchen : Thalheim :

Sa. 11.11.23 14.00 Thalheim : Vorchdorf :
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DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Lebensmittel:

• Ein ausreichender Lebensmittelvorrat ist die 
Grundlage der Eigenvorsorge

• Der "Grund-Notvorrat“ sollte Produkte beinhal-
ten, die mindestens ein Jahr haltbar sind

• Mit Ihrem Lebensmittel- und Getränkevorrat 
sollten Sie mind. zehn, besser 14 Tage autark 
leben können

• Im Zuge des Stresstests sollen die Lebens-
mittel überprüft und wenn notwendig ausge-
tauscht werden

• Die Zivilschutz-Bevorratungstasche eignet 
sich ideal zum Lagern von Lebensmitteln. Auf 
der praktischen Tasche befinden sich auch 
wichtige Hinweise zum richtigen Verhalten im 
Krisenfall

Weitere Einrichtungen zur Überprüfung:

• Feuerlöscher (Überprüfungstermin)
• Rauchmelder und CO-Warner (Funktionstest)
• Notfallradio (Funktionstest)
• Notbeleuchtung (Funktionstest)
• Zivilschutz-Notkochstelle (Funktionstest)
• Hausapotheke und Kaliumjodidtabletten (Voll-

ständigkeit und Ablaufdatum)
• Dokumentenmappe (Vollständigkeit)
• Elektro-FI-Schutzschalter (Funktionstest)
• Im Auto: Verbandszeug, Feuerlöscher, Warn-

dreieck, Warnweste, Lifehammer (Zustand, 
Vollständigkeit, Ablaufdatum/nächster Über-
prüfungstermin)

   Denken Sie auch an einen Familien-Notfallplan 
und besprechen Sie Aufenthaltsorte, Treffpunkte 
etc. mit den Angehörigen!

Selbstschutz ist der beste Schutz: 

STRESSTEST IM HAUSHALT

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Zivilschutztag: Nutzen Sie den Tag des Zivilschutz-Probealarms (1. Samstag im Oktober) und führen Sie in 
Ihrem Haushalt einen Stresstest durch! Überprüfen Sie dabei Ihren Lebensmittel-Vorrat und die Sicherheits-
einrichtungen in den eigenen vier Wänden.

Zivilschutz-Sirenensignale

ZIVILSCHUTZ-PROBEALARM 
am

SAMSTAG, 7. Oktober 2023

12:00 bis 12:45 Uhr
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FRISCHE ERNTE
Äpfel, Birnen & Zwetschken

...und vieles mehr

Besuchen Sie uns in unserm Hofladen:
Mo - Do: 16-18 Uhr Fr: 13-18 Uhr Sa: 09-12 Uhr

Edtholz 15, A-4600 Thalheim tel: 07242/67201

Am Hummelhof 19 • 4600 Thalheim bei Wels • 0680 20 79 337
www.wandlungs-raum.at • wandlungsraum.cw@gmail.com

Claudia WeberClaudia Weber
Kinesiologie Kinesiologie • Cranio Sacrale KörperarbeitCranio Sacrale Körperarbeit Mehr Infos: 

Cranio Sacrale
Körperarbeit 

Kinesiologie
Kommt dir das bekannt vor? 
Immer wieder auftretende Beschwerden, Schmerzen oder Krankheiten, 
Erschöpfung, Müdigkeit oder Konzentrationsprobleme, Blockaden oder 
das Gefühl nicht weiter zu kommen und sich im Kreis zu drehen? 

Du möchtest etwas ändern? 
Durch kinesiologische Muskeltests kommen wir ohne Umschweife 
zum Kern deines Problems und  bringen dich mit einem Blick auf dein 
individuelles Thema wieder ins Gleichgewicht und aktivieren deine 
Selbstheilungskräfte.

Ich bin Claudia Weber, 
lebe mit meiner Familie in Thalheim bei Wels und bin 
mit Herz und Seele als Volksschullehrerin tätig. 
Durch Ausbildungen zur „Cranio Sacralen Körper-
arbeit“ und „Kinesiologie“ lernte ich die Ganzheit-
lichkeit des menschlichen Seins kennen.

Jede Sitzung ist einzigartig und bereichernd. 

Ich freue mich darauf, mit dir diesen Weg zu gehen.

Kostenlose Beratung und Hilfe  
bei Mietschulden und Problemen
mit zu hohen Energiekosten.   
wohnschirm.at

Der WOHNSCHIRM schützt  
vor Wohnungsverlust.  

Und  JETZT NEU  auch bei  
zu hohen Energiekosten.
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FÜR SIE DA!
DEMENZ-
SERVICESTELLE WELS
Die Demenz-Servicestelle in Wels ist die erste 
Anlaufstelle für alle, die bei sich selbst oder anderen 
eine Veränderung bemerken, die auf Demenz 
hinweisen könnte. Nach kurzer telefonischer 
Terminvereinbarung finden Sie bei uns ein 
verständnisvolles Umfeld. Unsere Expertinnen sind von 
Montag bis Donnerstag für Sie da und gehen auf 
Ihre Fragen, Sorgen und Ängste ein. Telefonische 
Voranmeldung ist erbeten.

DARÜBER HINAUS BIETEN WIR:
• Möglichkeit der eingehenden psychologischen 

Testung
• Beratung für Betroffene und Angehörige
• Stadiengerechte Trainingsgruppen für Betroffene
• Gesprächskreis, Vorträge und Schulungen für 

pflegende Angehörige

Haus Neustadt
Flurgasse 40
4600 Wels

Wir sind zuständig für die Bezirke
Wels Stadt, Wels-Land und Eferding

Tel. +43 7242 417 4821
E-Mail: dss.wels@wels.gv.at
Web: wels.at
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Regionale Geschenke  
mit Mehrwert

ThalheimerLaden
Guads aus da Speis

Der Thalheimer Laden bietet neben kulinarischen Genüssen aus 
der Region auch handgefertigte Produkte aus der Lebenshilfe-
Werkstätte. Die Produkte werden in liebevoller Handarbeit von 

Menschen mit Beeinträchtigung hergestellt.  

Geschenk-Tipp für Weihnachten: individuell zusammengestellte 
Geschenkkörbe – auf Wunsch mit 

Firmenlogo bzw. individueller Gravur! 

Kirchenstraße 2, 4600 Thalheim, 0699 19693626 
thalheimerladen@ooe.lebenshilfe.org

ooe.lebenshilfe.org/thalheimerladen

Nahversorgerprojekt der

Unsere Öffnungszeiten: Dienstag–Freitag: 10.00–12.00 und 13.00–18.00 Uhr
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SOZIALBERATUNGSSTELLE 

BERATUNG - Ort und Zeiten

Thalheim Bezirksalten- und Pflegeheim
Ascheter Straße 38
4600 Thalheim bei Wels
Öffnungszeiten:  
Montag:  08:00 – 13:00
Dienstag: 08:00 – 13:00
Donnerstag: 08:00 – 13:00
Mobil: 0664/19811 05  Barbara Trilsam
sbs-thalheim.post@shvwl.at

Persönliche Beratung nur nach vorheriger 
Terminvereinbarung.

Die Sozialberatungsstelle ist eine wichtige Drehscheibe 
für Dienstleistungen aus den Bereichen Gesundheit und 
Soziales. 

Informationen über Leistungen bzw. Vermittlung für alle 
Bürgerinnen und Bürger, z.B.:
• Beratung zur Wohnsituation
• Finanzielle Unterstützungsmöglichkeiten (Beihilfen, 
Zuschüsse, Befreiungen)
• Familienhilfe, usw.• Unterstützung bei Anträgen (z.B.: 
Pflegegeld, Pension)
• Unterstützung für pflegende Angehörige (Entlastungs-
möglichkeiten)
• Mobile Dienste
• Heim- und Haushaltsservice
• Mahlzeitendienste
• Teilstationäre Betreuung
• Beratung und Vermittlung bei Gedächtnisschwäche
• Mobile Hopiz- und Palliativecare
• Alten- und Pflegeheime, Vermittlung von Kurzzeitpflege
Nähere Infors finden Sie in der Sozialberatungsstelle

SelbA – Selbständig und Aktiv – ist 
ein Trainingsprogramm für Menschen 
ab 55 Jahren. 

Es dient der geistigen und körperli-
chen Gesundheit und bringt neuen 
Schwung ins Leben.

Bei den wöchentlichen Treffen
• fördern wir die Gedächtnisleistung
• trainieren wir die geistige Fitness 
• bewegen wir Körper und Geist

Gruppe Montag
Start 25. September 2023
wöchentlich Montag, 14.00-15.30 Uhr
Saal am Marktplatz
Leitung und Info: Maria Böhm, 
0676 3193895 oder 
office@maria-boehm.com
Neue Teilnehmer herzlich 
willkommen!

Mit SelbA 
gemeinsam aktiv!

Gruppe Dienstag 
Start 3. Oktober 2023
wöchentlich Dienstag, 14.00-15.30 Uhr
Saal am Marktplatz
Leitung und Info: 
Maria-Elisabeth Holzner, 
0677 61626816 oder 
fmholzner@gmx.at

www.selba-ooe.at
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IGLU Elternberatung 2. Halbjahr 2023
IGLU Marchtrenk, Linzer Straße 21, 4614 Marchtrenk

Angebote für Eltern und Kinder in den ersten 3 Lebensjahren.
+43 7243 51143 iglu-marchtrenk.post@shvwl.at www.kinder-jugendhilfe-ooe.at/491.htm
MUTTERBERATUNG: mit Krankenschwester, Sozialarbeiterin und Psychologin

• Mo 11.09.2023, 14:00 – 16:00 Uhr
• Mo 25.09.2023, 14:00 – 16:00 Uhr
• Mo 09.10.2023, 14:00 – 16:00 Uhr
• Mo 23.10.2023, 14:00 – 16:00 Uhr

• Mo 13.11.2023, 14:00 – 16:00 Uhr
• Mo 27.11.2023, 14:00 – 16:00 Uhr
• Mo 11.12.2023, 14:00 – 16:00 Uhr
• Mo 25.12.2023, entfällt - Weihnachtssperre

OFFENE TREFFPUNKTE:
Spielstube: jeden Montag 09:00 - 11:30
Babytreff: jeden Dienstag 09:00 - 10:30, wiegen und messen von 10:30 - 11:00 Uhr
Elterntreff/Elterncafé mit Kindern: jeden Dienstag 14:00 - 16:30 Uhr (bei Schönwetter im Garten)

EINZELBERATUNGEN:
Psychologische Beratung, Stillberatung, Beratung durch Sozialarbeiterin nach tel. Terminvereinbarung

Termine für die Mutterberatung 2023 in Wels-Noitzmühle
jeden Montag von 13:30 – 16:00 Uhr

Termine für die Mutterberatung 2023 in Wels-Pernau
jeden Donnerstag von 13:30 – 16:00 Uhr

WIr laden Sie herzlich zu 
unseren KOSTENLOSEN 
Angeboten ein!

KUSCHEL-WUSCHEL
Körper- und Massagespiele, Wipp- 
und Wackelspiele, Reime und Lieder, 
Musik, die uns gut tut, Spielzeug aus 
der eigenen Werkstatt, Sinnesanre-
gungen in einer vorbereiteten Umge-
bung, Austausch und Auftanken.

Ort: Pfarrzentrum Thalheim 
(Saal Gregor)
Leitung: Maria Böhm
Alter: ein Jahr und drum herum
Termine: 
Block 1: 8 x Mi ab 20.09.2023
Block 2: 8 x Mi ab 29.11.2023
Zeit: 08.45 - 09.45 Uhr
Kosten: € 56,- pro Block 
inkl. Material (Mitglieder € 51,-)

EKiZ Klein & GROSS Veranstaltungen
WIR WOLLEN EINE REISE 
MACHEN... 
Dabei begleiten uns neue Freunde, 
Fingerspiele, Lieder, Bewegungs- 
und Wahrnehmungsspiele, einfache 
Basteleien, ein Jausenstop zwischen-
durch und viel, viel Spaß durch den 
Jahreskreis!

Ort: Pfarrzentrum Thalheim 
(Saal Gregor)
Leitung: Maria Böhm
Alter: 1,5 bis 4 Jahre
Termine: 
Block 1: 8 x Mi ab 20.09.2023
Block 2: 8 x Mi ab 29.11.2023
Zeit: 10.00 - 11.30 Uhr
Kosten: € 76,- pro Block 
inkl. Material (Mitglieder € 69,- )

Anmeldung: 
ekiz.wels@aon.at oder vormittags 
07242/55091
www.elternkindzentrum-wels.at
Elternbildungsgutscheine des Landes 
OÖ können bei den Kursen eingelöst 
werden!
Die Kurse können im Thalheimer 
Babypass eingetragen werden.
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WIR! danken für die freundliche Unterstützung

Ferienspaß Aktion

              2023
Auch heuer war die Ferienspaß Aktion der Marktgemeinde wieder ein voller 

Erfolg. Viele Kurse waren bereits kurz nach Buchungsstart ausgebucht. 

Ein Highlight war auch dieses Jahr wieder der Blaulichttag. Vielen Dank an alle 

Mitwirkenden, daß auch heuer für die Kinder in Thalheim die Sommerferien 

wieder voller Spiel, Spaß und Sport waren.

Impressionen 

von den 

Ferienspass-

kursen 2023
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